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Erläutemdeiä Vorwort 



Die Aufstellung filier .Siitnmiung Ton Gegenständen der zeit-hntiidcn 
KOni^te wird stets eine ficlnvi« rigo Aufgabe bleiben. Die Ansprache 
sind »o mannieli faltig als die Richtungen der Samnder oder die Zwecke 
den Beschauen». Zugkick bietet der Gegenstand selbst die grtaste 
Sohvierigkeit; d«8 ein&ditte wftrdft di6 obronologiseke Aufatellnng 
sein; aber ndiroen nickt mebrere SchnUfeh ihren Anfing su gleicb^ 
Zdt? Welciher Nation kdl man den Vmniäng geben, wo jede ihre 
firfkheren tind frohsten Kttnsder hat? 

In tuiserm Falle steii^Tte sich die Sdiin^rigkeH, iudem "wif auf 
der einen Seite der bcsc ltr&nkten RiuoiIicMcdlt und doch auf der andern 
Seite eben so sehr der Nothwendigkeit , die mö^ichsi grOeste Anzahl 
von Künstlern vertreten zu ftebeU, Rerhnung tragen rnussten. Dadurch 
»ind manche, ja viele der bojiten Zrichminp'en ihrer Grnsst» wegen 
ausgeschlossen geblieben, welche nun der Kunstfreund in den Torte- 
fpiiilles aufsuehen iriuss, ho sich jetzt dieselben nieht wie Iiisher iu 
ttlphabetiselier Ordnunfr. sondern nach Schulen geordnet hefmden. 

Wa» sich in der Aufstellung des Ganzen als Schwierigkeit heraus- 
stellte, das hat sich im Einzelnen wiederholt. In den Tafeln konnte, 
htA tiniger Wohlgefalligkcit fäi^s Auge (die uns zum Gennse von Kunst» 
werken eine wesenüic^e Bedingung erisdieint), öne aehulgerechte Folge 
nicht duiiehgefbbrt werden. So habist inr denn hi dem einen i^e in 
dlsflai andern Falle, im GanteA ka. Einaselnai, eine sytemetnsch'ife Aitü- 
atcSlnng vorgezogt», den Kunltüheunden' abei^, welche die ZeiduMtegen 
nach Epochen und Schulen zu studiren wünschen, möge es als Ltitfaflen 
dienen, wenn sie die hier folgende Ordnung beohaehtcii, näraltch: 

für die Toskanischen Schulen die 't'afeln 34, 35, 56, 

für die Umbrische und Römisrhe Schule die Tafeln 57, 5d, 

für die Venezianisehe Schule die Tafel 5, 

für die Niederländischen Schulen: 

Erste Epoche die Tafeln 21, d, 10, 11, 12, 20. 

Zweite Epoche die Tafeln 1, 2, 3, 4, 17, 18, 19, 22, 23, 



for die rii utschen Schulen die Tafeln 39, 4U, 28, 29, 36, 37, 

41, 42, 

für die fninzOsischen Künstler <iic Tutchi ää, ö4, t>4, (>j. 
Zur leichtern Auffindung der in der Ucschrcibung chronologisch 
aufgefohrten KQnBtler haben ynt dne genaue Abieichnung der ver- 
wendeten Wandfl&chen beigegeben, auf wdcher zugleich die Grössen- 
veriilltnisie durch den beigefngten Mnassatab zu finden und. 

' Von den wenigen Zeichnungen, welch« sich noch im Saale der 
Kapferatichc anagesteUt finden, veidienen folgende beiondereErwihnnng: 
No. 40A. JnttM Sehttonr T<m OwolcMd. Der Kampf der ehriafp 
liehen Ilitter auf der Insel Lipadusa (Ariosto Orlando Furioao 
Canto X\A. \A. 68 ff.). Carton -mit der Feder g«xeichnet>, 
mit dem «luhre L815. 
Ko. 43. Samuel Graenioher, 1758, f 1813. Lebensgroaser Kopf 

eines Lnwiii. Wasserfarbeiizeiehnung nach der Natur. 
jNo. 44. Derselbe. Dan ( itgenstück , Kopf einer Lowin. Ebenfalls 

VVasst'rlarliL'iizrii'hnunjj nach der Natur. 
No. 50. Wallerant Vaülant, f lü77, Lebensgrosse» Hildnis» 

des Kaisei*» Leopold I. Kreidezeichnung nacli der .Natur. 
No. 51. Derielb«. Churfftni Georg II. von Sachsen. Wie daa vor« 
hergehende BOdnisa aus einer Folge diplomatischer Celebri» 
ttten der KrOnung Leopt^d I. zu Prankfurt 
No. 66. Ja«. OEweantiiia Seydelmann, 17d0, f 1829. Bildnisa dos 

Professor Casanova. Sepiaa^chnuug nach der Natur. 
No. 77. W. Bruno Weiske, 1834, f 1869. Gastor und Pollux im 
Kaujpf gegen die Tvndarid« ti ; VOrztt^i<duteS und letotoa 
Werk dieses talentvollen Künstler». 
Stmst sind noch Carlo Karatti's Copieen mu'h llauptbildern des 
OorogLnii 18, 5.'), nnA fifi. sowii,* Seydehnann's Copiccn nach 
Geriiai(i( ii lüiphuels unter den ^iummeru 20, 30, 59, Ü8 und 7.^ bc- 
achtens Werth. 

Draden, Hin 

L Gruner. 
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1. Niederländische Schulen. 



1 t Pi«t«r fireoghel, der Alte, gel>. 1520, + J590. Kin mtat^mlcr. im Niw luli iikf ii ver- 

8unk«ner alter Mnun. Fc<l(>rz(>icLnung. 
if Jmm 4» Mmptt, geb. um 1680, £in« Stadt, mitten in Fcaaeu gebaut, «larcb welche 

«in FIhm windefc F«d«r und «twu blan« Farbe. 
S) Boeland Boghinaa, 1597, t 1(>B7. Breitt- LantlHtrasBe, nuf «(^IcIht U«;iHL'n(l> /.u Viuu 

nnA Stil Pf^nl um eiueii Brunin'n hHlt«>n. BMcichn^t mit ilcm Namen, 'l'uedn'. 
4) Pieter Molyn, ;r< li. Itill^*. iii he (n-f^cnd mit J^anttstrnrtiic-, Hilf wolchor flirli rwei 

Kam II lind t'iissreisendf tnllhsam fortbewegen. Mit tU« KHndth'nt Monogramm. 

Schwarze Kreide. 

b) Wilkm BoytBVlg^ gebw um 1600. ConversationwtUdc Eäntteix^ieltaufder Laale» 

▼or ihm an r«icn besetzter TbÜpI iteht ein« llame ond eine Dienerin. Feder, Bister 

■im! ' V, i'itlir FarVif. 
>y} Adrian Brouwer, lt;<tH, f lt»40. Ein Baut^r, mit dem IiUck«n gegen einen raueheu- 

dcn Klimm sitztMnI , ^niesst geinilthlich seinr l'tciti-. Schwarze Kreide. 
7j TMl Ottede» 1610, t Iti^ä (in Lübeck geboren). £in Bittender Buier mit 

beiden Armen mf der Bttckiebne des Stables raheod. Feder und Bister. 
H' l>< r: -11 l'iii iiliuHcber Oegenstnnd. Hothstein. 

\i) Oabribl Metza, IHlö, f 1658. Iiiin sitzender Matrose, mit dum linken Ann »tUtzt er 
KU'li auf eiiwn Scbemmel und blickt Incbeiid tu die HVlie. Sekwuio und bnute 

Kreiden. 

10) Unbekannter Künstler dea Monogramms L H. 8. Kin gemeines Trinkgelag, aaf den 

Kleidern steben Bnchüt^ben zar FnibennngaHe. 

11) Philip WomranBan, 1*^20, t 166S. Friseb eingefungenen Pferden werden Sittel 

auf^i li'^ zur Keclit< n li>'frt « in Hnnfcn tlcrscllicii . Feder und Tnurlie. 

12) Jobannes Fyt, fsvh. Dii- 1'lt'irnliclitif^iti Hunde. Ein Kettcnliuml wird von 

eiaeui audi-ren anfc^ifiilltni. Kreidu und Tiisilii'. 

13) Jaeeb Knisdael, 1G30, f 1681. Ein Dorf mit WindmUhlo im Vorgruud. Kreide. 

14) Denelbe. Das vwfalleo« Bnues'hMie am Wasser. Sehwarxc Kreide. 

15) Ludolf BakhnyMB der Aeliei«, 16ai, t L709. Maemkilete nuteiiugan Bekiffen in 

der Ferne. Feder, Bieter nnd Kreide. 
IC) Willem van do Velde, di r Sidm , lO.S.i, j 1707. Eine Schafheerde d<*n Stall vei^ 
lassend , dessen Tliiiru der liirt offen Lttlt. Vom Künstler bezeichnet. Kotlistein. 

17) Karel du Jardin, 1635 , t 1678. In der Mitte eincB Dorfta nnteriialten aidi Banern 

mit dem Kegelspie). Feder und Tasche. 

18) J«B TBS 8te«B, 16S6, 1 1689. Siebender junger Hann mit Hantel aber ohne Hut 

H.: liv, ITV. VC-rido. 

19) Adriaan van do Velde, Ki.i'j. + lCü'2. Ein<^ nnerklSrt« Scenc. Ein Mann in einen 

Mantel gehüllt, dem dni andere l"i-nrrn *«dgen , scheinen eine Kirche verlassen 

«u haben , rechts oiuo Gruppe Zuscliauer, welche in dem Anführer einen Hporen. 

Staad diw Spottet üiiden. Naditbeleuchtung. Feder nnd TnKche. 
90) Gornelis Haysmait, gamourt M ali nea, 1648, 1 1787. Maleriaebaa Scblosaanr Felsen 

gelegen , um welche sieh eine StrsM« windet Kreide nnd Tasche. 
M) Willem T*n Mieris , ini;2, t 1"'<7. .lun^'e I),-uiie luif der Linite Bjdeleiul. Solche 

Skizzen sundte van dt'. V<dde in «einen Briefen ans und bcscliricb sie und nannte 

dio Preise auf der Itüeksoite. F"eder und Tusche. 
SS) OMBBltt Dosart oder Du Sart, 1866, f 1704. Skiaae nach der Natur, ein Dauera- 

haw. Tnseka nnd Kreide. 
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II. Aatoa Eaphaal Maags, gob. 1728, t I<<^^- LcbeimgrotuK« Bildniss des KUiwUen, vou 
ihm und seinciu Scboicr Jofc. BiftStH Cmmiov» nach dwT NatOT fMwidin«*. 8eliwa 

und ireiase Kreide. 



m. Bdnard BendenuuuL Zion und Babel. Die raiche 
tit«Lo)iden Veno den Propheten Jesaias erltCutert: 

.Mache dich auf, mache dich auf, Zion! Hinunter in den &tMib« daTocbtorBaM!* 
< >rigtiuü-0wl9n. Schwane Krsid«. Q«Mh«iik de« KUnaÜen. 




»40. 
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IV. Veuetianisclie Sciiule. 



1) Gentü Bollini. 1421 . f 1501. Milnnlichfr Kopf mit Bnrt, Turban und OhlgeUBge, 
im Frotil nach rechu aiifwÄrt« blickend. Feder, Bistex und gehöht 

9) Denelbe. IQbiaKdier Kopf nadi linkt g«wmi4t, toh hsvbenwtigw Kopflwdednmg. 
(ii ^1 i-'ii k des Vorhergrehenden. 

S) OiovM&m BtUini, 1426, 1 1616- Die Qnfalegnug Christi mit einer EiofsMong Ton 
spUenr Arbeit. Feder, Tnselie ood gebSlit. 

4) Derselbe. Die heilige Jnng6«a mit dem Kinde , anf dem Tluoiie eittend , ku ihnn 

Seiten stehen swei jnnge Mtnner mit Schwertern und Palmenxweig^en , wahTScbi^n» 
lieh Mftrtyrer; auf den StufSen de» TbrooM siebt man drei mtuicirende Engelkinder. 
Den Hintergrund liildi t Landediaft nitBwgea aof Feiben. Mit Pineol md Sepia 

(als Feder) ^zcichm t. * .'39. 

5) Tiäano Yeeellio, 1477, t 1Ö76. Eine Btadt in der Mitte eines gro«Kcn FIusson, 

wcleben mnldilige Bdiilb bedecken, fan Vetgranil swei Krieger Iwi varfUlenem 
GemKner antrr p-n^sm HÄnmen. Fodcrzpichnting. 'lO. 
fi) Derselbe. Die Profile des äocrates und angeblich des Scneca, beide nach iiniu ge- 
wendet. Fedeneiebnmi^. *41. 

7) Derselbe. Ein Alter erklKrt einem zu Pferd sitxenden jungen Kricfrer eine Inficlirift, 

Die Landschaft aeigt In der If'eme das .Meer mit der nnteigebeaden Sonne. Feder. 

8) flM^oBubnrelli, genannt Georgione, 1477, f 1511. fladitlgerEatimif in «nev 

Grnppe von virr Hiiif^cndcn Figuren. Kolik-. 

9) ABtonio Lioinio da Fordexun«, 14ä4, t lö3d. Die VeimKUnng der beiligen Jnng>- 

fraa. KotliAtein. *12. 

10) QiaMfO Bobusti, g«>nannt il Tintorctto, 1.512, t 15d4. Das Nachtmahl Christi. 

Entwurf fllr eins der Oemllde in der ßcuola di San Roooo in Tenedif. Tnscbe 
und starli gehöht. * 43. 

11) VMtoOBliBii, genannt Pnni Teren dt«, 1620, f 1688. IHe HdHgen: AnCenint 

' ilel jtf>r('o), MjirciiB tinrl IlirronrTntiR im GenprJtcli Uber einrErschrintinp der lieiligen 
Jungfrau mit dem Kinde von Engeln umgeben. Fedcnunriss und Bister. 

19) Dfteelb«. Eine MSrtjrrer-Seene, yieleFiguen nmeteben einen knieenden , gelmn- 
denen Kricpsr, für wckhon die Marterwerkzeuge zubereitet werden. Andere llliiit 
man nacb dem Hintergrund. Geistreicher Entwarf mit Feder und Sepia. 

18) eirdMM» Kuiano, 1528 , t lö90. Der keilige HieroiiTnrae in der WUeto mf den 
Knieenver einen KreutiUId liegend. YoniKlInatlerliexddinet. Bfarternndifdililil. 



*i n;i< ii.!t Sternehen beseiduMtae Hummern bafinden sieb in piMtagn^ldadMe MeebUMnegve 
Im V«rla(( <i<-a Cabinela. Siehe am flehlosa des Kataiegs. 
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V. Niederläadisehe Meister. 



1) lian^it Sneyden, 1578 , t 1657. £ine Sp«isekana«r nit gronen Tonlllm 

füllt, ' in Ko'h liiiuti't eben einen Rehhock, Brcit(> Fftdfr and Bister. *69. 
2ji Jan vaa Uoyeu, 1694, f 1GÖ6. L«bbafte Scene auf uinotu gefrorenea Flow, im Vor- 
grand kotniat «ia faMltar Sebltttati, von «ban Ffcrde f^MOffOB, aa, nebti iai 

Hintergrnnd fin Zelt, Mit 3rouoj,'nuuia v. Goycn, Kreide. 

3) Denelbe. Aebnliclior Gegeiutaad, nur noch belebter nad mit vielen eiage frore nm 

Sduffen and Booten. Hit Honogtania. 

4) Boalaad Roghman, 1S97, 1 1687. DtoSt^aHKaAnndllaadi«. RodieKiwda 

Dud etwas Farbe. 

5) David Tanien, der Bohn, 1610, f 1694. Das Scheibenaebiessen im Dorfe. Original- 

zeicUuiing so des Heisters Radirung. Biater. 

6) Derselbe. Ein banemfest, in der Mitte einer Wirthsstube su-Lt (-Iti Alter mit uiner 

Sacicpfeife aof einem Fass und wendet sieb nach einem Andern um , der ilim an 
triakmt bietet — aonat noeh viel Figuren im OeapuKek. Beseiehset D. Tenien. * TO. 

7) Adrian Tan Ostade , K'IO, t tO^.') \*- r nlte Leiermann, er sitzt vor einem Ilaas 

von einer sahireiohen Familie amget>«a, ein grosier Baam beschattet die Scene, 
linke oAtoe Landaehaft. Fedar nnd Ttuehe. 

8) Derselbe. In der Mitte einer grossi ti Wirtlisstube sind eine Menge Dorfbewohner 

sau Tanaen, Kauehen, Trinken und liürmeu veisammalt. Feder and Tnache. *74. 

9) Hmbu ym Swumld, 1620, t 1890. Kleine ludsekeft, lOmteelw Gegend. 

Bister nnd Tusche. 

10) Dt!r»elbc. Aehnliche (iegend. 

11) Sicolaa Berghem, 1624, f 168S. Pferde in der 8c1iwemme. Kreide ond Bister. 
tS) Derselbe. Die heimkehrend« Heerde im Wasser. Kreide nnd Tusche. 

13) Anton Fraa^ois van der Manien, 1634, t 1690. Zwei köni^'licbo lieisewagen, jeder 

mit 6 Pferden bespannt, dabei im Vorgmad ein entlaufenes Pferd. Vom Heister 
beaeidinet. Kreld« und Toadie. 

14) Oille» Noyts :,-^^itl■te imi IfifjO. Grosse Burgruine nni Canal. Ft-der. 

16) Jan van der Meer, geb. um 1G50. Weideod« Schafe, in der Ferne «ine Heerde. 
Tnadie. 

16) Hendrik van Avereamp , genannt de Stommc, geb. um 1688. IBm OAaiar fthrt 

eiae Dame im Schlitten spaxiefen. Feder und Wasserfarbe. 

17) Denelbe. läner Ma|:istrAt8perB0n im Schlitten beaeigen ein Heir tmd swei DnmCB 

ihre Ehrfurcht. Federaniri»s und Wii.süerCarlie. 

18) Derselbe. I'rofil einer jungen Frau. Halbiigur nach links. Feder nnd Wasserfarbe. 

19) Derselbe. CostUm einer holländischen BUrgersfrau, ganze Figur. Kreide und Farbe. 

20) Pietor Bant, geb. 1690. Stehende Fignr eine« jnngen Hannes. Bothe Kreide. 
81) Unbekannt Ein atattUeker Heir mit Hut, Mantel und 8]ioiea. Feder and Bister. 
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Panief g^oöODiccßt, 1726, f 1801. 

VI. Dt« BildaiM d«8 KUnstlere im Profil, nnch linki §airaild«t. L«bMWgrlflM. 

Uotlutoinzeichnnng. 



Vn. Flaudriscke 8clmle 2'' Epoche. 

1) £MBbMrtBiut«niian,genuuitLambertoLombardo, geb. um 1500. Kia auf einer 
EriiBliniig litMnder Gtdt Im GwpiKd mit eiiMiii JtagUttg. Bnde im i4imif di«n 
CosHlm. Vom KttoaÜw beieialiiMt! 1553 LmBlwrtw liombafd fiscit. F«d«r und 
Tuscbe. 

t) Ktttia TU Veen, genannt Heutkerk, 1498, f 1574. Kopf eines Mldekeni, von 

vorn gesohen. Hutbstoin. 

3) Cornelit Katay«, genannt Cor.-Met., arbeitete um 1500. Lot und seine Töchter; 

vom Meiater bexeichnet mit Monogramm MM C. M. BQUunmeDgosetait und 1547. 
Rothstein. 

4) Xarel ran Mander, 1558, f 1606. Chriataa nnd Ma«daleoe im Ham de« PbaiialieM. 

äcbwano and wcisso Kreide. 

5) KitidM Bril, 1550» 1 1584. Landschaft mit BMamea am Wanar, an den Ufern awai 

Atv^'l r. Feder, Tusche nnd mit dem Pinsel gehöht 

6) Faol firü, 1&&6, 1 1626. Italienische Laadachaft, Get>i(ude an einer Laadstrasse, vom 

ein Beitar auf «Jnem Eiel «nd dar Flllifw. Braita Fader. 

7) Jacob do Oheyn, 1663, f 1616. Ein Soldat mit dev aeliweiraB Btchse auf dam 

Stand. Feder und Bepia. 
6} InttoloiBmMW 8praager, 1564, f 1616. Die Ktieger dea Holofemei finden mit 
Entsetzen den TerstUmmelten Körper ihiea Feldhorm. Rechts im Hinteignmd« 
Bethulien nnd das Heer des Nebnoadnesar in ToUer FluchL Fedemnmsa, Tliaebe 
and gebOki. 

9} Jacob MattAlll, 1571, t 1631. Felbi^^e Landschaft mit einer llfaerbanleo Bxllcie; 
bezeichnet J. Mattham 1615. KimIit. 
lUj Unbeiutnnter Meister. Clolia entflieht mit ihren Ge&hrtinnen auii dem langer de» 
Bonanna. Ifit Xanagnam ana H vnd A mmammengeaatot nnd dar Jahfarnnbl 
1686 Tanahw. 
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VIII. Flandiisclie »Sckule 2" Epoche. 

1) Hi«roaymaa Boa oder Boach, arbeitete um 1480. Kiac der phaotaBÜscbou Cuui- 
po«itiMi«a dea KBnadfln. F«d«näc)iBwgig. 

3) LnoM JMobu, genannt Lucas van Lejrden, 1494, t 1583. Die ROckkehr des 

TOiioraeB fiolma; Zeichnnnj; für seinen eignen Kupfersticli (tMlM Bartochi 
Paiato« Oimw T. TII. p. 383 n°. 78). Feder, Bister nnd Taaebe. 

8) Tnu in ▼riimd, ganannt Floris, 1520, f 1570. Venus von dm Lit-hcKf^ütteni 

umgeben, auf eiiMn Kabebett. Federamriaa «nd bUUiliehe Tasche, mit IbM 
beseicbnet. 

4) Katar Bmo^mI der Alte, geb. vm 1590, 1 1690 (?). I^ndaduft, ein ^on Pehea 

)„.,,.f.rr.;.ilct"- 'I''inl mit FlUwichrn. Feder. 
5j Marten do Vos, geb. am 1530, t Qui 1604. Eine Caritas, drei Kinder liebkoscud, 
swei aad««« atobeu mt ihr, im ffinteignmd gvwehrt man tirai HaadliiDBen d«r 
Barmhensigkeit : link« Boas und nutli, rechts wird einem Altes 8peia4 Wld IVuk 
gebrachL Bewiiobnet Ii. D. Voi F. Feder and Bister. 

9) Conalla it 'VUaehar, t 1676. ^dslaa dnaa alten Hannea mit Bavt KnSäm- 

soichnwfii;, oral. 

7) Derselbe. Derselbe Alt« im Profil nacb links gewendet. Kreide. 

8) Hans Bol, 1534, t 15»3. OroswM Dorf mit Kirche and Wirthsbaas, im Vorgrand 

ein Herr und eine Dame, denen ein Tambour und ein Pfeifer vorangehen und ein 
J)i»Tifr mit Waffen folgt. Bezeichnet Hans Bol If»Tf?. Fcdtr and Fejiift. 

9) Hendrik Golt&ai, 1558, t 1617. Kopf einer lachenden Frau, mit dem Monograiuni 

daa Klaatfan keaeidoiat Rodiilani. *66. 

10) Jacob de OhoTn, l.^'f)."^. t 1615. Eino ErKihcinun^^ Christi, Ilalbfigttr mit ExmM 

und Wundmalen, von Engeln umgeben. BUCuliche Tuacbe. 

11) Jes^jas TW ito Talda, Utthte um leSO. Innerer Hof, anf welchen man dnreb ein 

geöffnetes Scbeanenthor blickt. Federzeichnung. 

12) Abraham Bloemaart. 1667, 1 1647. Der Verratb der Delilab. Feder, Tusche and 

gehdht 

18) liter Paul Bubeni. 1577, t 1640. Weibliche Figur, Eaietltck, wahiadiflialidi 

oiuo reuige Magdalena. Tustlie um! ^rfliitlit. *0f>. 
14) Derselbe. Studium eines Knaben nach der Natur. Öcliwar^e und weisse Kreide. 
18) Daiadb«. Aehnlicbea Stadram mit gkiehen Matarlal. 

16) Qeraard Seghers, 1589, t 10.51. MSnnlirli« h Pililnl.H';, Ilalhfigur. Schwarze Kreide. 

17) Derselbe. Bilduiss eines Mannes mit reichem Uaamruchs. Seh warne Kreide. 
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IX. Oada MMattf, geb. 1686, 1 17tS. Dm Ktoitlwa 



TM nm fMehen. 



XL 




X. Huri Xatu, mit der Jafaretiabl 1(83. Dm BfldnlM des Hendrik Diikeen Spiegel, 
Bilrpt rmi i-(< r vm RaA(]t, als BOste. Auf flein TTnfi rsubs«" sind das kniseriiche nnd sein 
eii>:iii'8 Wjtjt|Kin tulgebracbt and die Attribute de« Kichteni uud det Poeten licfgea ikneu 
811 <l>'ii S..<itou. Für di>n 8tirli aüt dum ILuiinii;r und Pwi m e a (oiNU melM) ▼orbenitat. 
Hdclut fleissig mit Tusche und Pinsel ausgefiihrt. 

XI. IkUat Hübner. Die Hochzeit der schönen Melueina, nach Lodwig von Diock's V«v<1)« 
dein Andenken des Dichten gewidmet. Geeebenk des KttiMritlen m da* kVnigtidi« 
Museum. Feder und Sepia. 

Xn. VndiBtBABol,ltlO^ tlCBl- Leb eis www Knttdam biHieD AiKa. VarU«el 



« # 



r 7i ^ 



I r 



: 1 



« :t 




XIII. 



■ 1 *» 



Digitized by Google 



y 



I 



Xlli. K^mbraudt 



1.1 EombnuuU, 16(H>, 1 1664. Enter flfiditifMer fintworf sam lUnb de» GMmned der 
Dir««dcnier Gallerie. Unten imk« s«r«i Fi^ren, die «ieli «nf dem Bnde siebt 

ln-fiudfll. FcdiT lUlil TllSihf. 

2i l>t'r Si briMbt^r b«iiii künisÜicLeu Liclit, der jun|;t> Maaii sitst iiHcli reiiits an etnein 
Tisch. Uigtt^r. 

3) Zweiter Entwarf sam Ganjrmed, anstatt d«>r Figuren üeht man eine Knin«. Fed«r 

ondTnadie. *73. 

4) Christas am Oelberg von iMitem Engel nntecattttat. Bister. 

5j Kembrandt »Ib FahncntrSper, die Recbte in die Hflfte gcgtUtzt, nach rechts gewendet. 

\' . I^ouw hat (lies. lln' ('oinjni;,iti.iii in E.cliwnr/tr Kunst nach einem GemflldA, dw 
damals in Amstertiiati «ar, im gügüüseitigt-u 8inn gestochen. Tusche. 
6) Da« ( ilc'iclinis» vom HaiisvaU>r (Matth. 20.). Bister. 

7> ätadium nach der Natar, eine stehende mSonlidie Ugar fwa Rficken gesehen, die 

Anne anfjnboben. Bitter. 
0) Tobias nimmt i m Fiseb 4to Gell« »m, dtbei der Engel. Bireite Feder, midtt Tf«l 

mehr aU l'ntriB». 

9) Der Kartenspieler; iiiif einer Bank sitzend übeflegt «r bei lidi aallwt, wdebe Karte 
er ausspielen soll. Uinria«. * 73. 



XIV. Keitibmudt's Schüler. 



10) Jean Lievens. ^h. 1607, f 1<70. Chriatos im Gebat am Oelbeif » naeb mbta 

gewendet. Tusche. 

11) Dersulbc. „Lasst <lir Kindli'in /.u mir Icommen t'tc. riiristun von ApnHt«-!!! um 

p:l)( n und von vielem Volk, wi nilct sich einigen Frnuon zu. welche Kinder au der 
!I i l haben. Bister. 

18) Facdinaiid Bo!» 1610, t 1681. Anfbruch der heiligen Fainiüe auf der Flucht nach 

I^pten. Rodie und aehwacse Eield«. 
18) Banalbe. f^nil W\ dur Hei« von Ender (1. Bneb Samaelia Cbp. S8 V. 14). Fedar, 

Tuicbe un»l Kothstein. 
14) Oerard Dow, p>.h. 1613, t IßSO. K«pf eines alten HaniMS mit langen Bait and 

Hfitae. Rothstein. *7r>. 
16) 7aB Oeccg vmn Tliet, p<h. 1610. Ein Erenit in ein grotaes Buch rertieft in 

seiner Grotte aitxand. Feder und Bisler. 

16) Oerbrand van der Eeddioat, scItSnea mftulidica Bnatbild. Die Linke hiOt den 

M.'intd an den Körper, w/itin nd die Beebt» aaf deat FenatMfgeailtiMr mht. Be- 
ast idiiift G. V. Eeckhont H>44. 

17) Samuel van Hoogstraten, 1627, t H78. IHe BesdMeidniig Christi. Beaeiekoei 

& V. Hoogstraten 1660. Feder. 

18) Dendha. Dia Krenaabnahma. Qleieber Vame «bna Jaltienabl. Fedenmrias. 
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XY. Niederlandische Schule. 



1,1 Piet«r Breogbal (?), 1510, t Ibh). Zv>Ti Münner auf dem Eise. Stadium nach der 

Natar. Kreide and etwas Farbe. 
S> D«nMlb« Ein Jttiwar Maua uf dem Eise kai«eiid, achaallt lifih die Schlittachob 

n. Fmw mi Fnbe. 
9) AMmH tu OstAde, 1610, t imb. Ein aiuetider Bauer, den Kopf anf den linkM 

Arm gotUtst, der rechte Arm ruht auf der Stuhllebuv. Feder uud Bi«t«r. 
4) Der»elb«. Ein Landwirth, das QUm in d«r BeditaB, «ittt Ubaglieh In «iiMm Am- 

■toU. Feder uod Tiudie. 
6) CtafMib Bef», IBM, f iMi. Bitwiider Aoadioret in der Betnehtasf eiaoe 

8f.li Stiel» vertieft. Mit C. B. bozcicluKM RoiLstoin. 

6) Aldert van Everdingea. , t liiT.i. i>andscLan uit Tauu<?n zwi»<c)trn Felteu. 

Kreide, Bister niul /ri'liölit. *7(j. 

7) Denolbo. Umx&unt« Hutten aiu Wasser. Feder und Bister. *77. 

6) Job BMlAqrdM, 1628, t 1C98. Das Innere einer Sudt, durch welch, ein Canal 
ffieMit Bber w«ld«ii aech lialu an den Th«re eine SrOeke mm AnGuehen führt; 
reehti eteht ein Ptdaet mit Tenene. IMer« Biiier und «twie Ehrbe. 

9) Dirk tu Bergen, geb. am 1646. Gm«* Briicike ianeibdb einer hoUln^eabea Stadt. 
Kreide und Tusche. 

10) Simon Tan der Do«*, 1663, t 1717. Eine Bebaafteerde, dabei einige Rinder. 
Bohwane und rotbe Kreide. 



XVI. Zur Flandrischen Schule 2*" Epoche. 



1) Ootavio van Veen, guuauut Otto Vinius, geb. 1558. D«r Lehrer des Kubens. Die 
Bestallung eines ChurfÜraten ; der Kaiser Uberreicht dem vor ihm knieenden FUrstcn 
daa Beichndiweit, vier Chniillnten nmeitsen den Thron. Feder and Waaserfarb«. 

9) Mar Pud Babm, im. 1 1640. KVpltiieB «aai KIndea aaefa der Natnr. Bnate 
Kreide. *68. 

8) Dereelbe. Der Segen Jacobe. Kreideeatwurf. 

4) 7r«n9oie Sneyders, 1578, f 1657. Kln an einen Baum augebnndenaa PIlud nnd 

■wei Hnndt*. Bepia, gehöht 

5) Bmvil Tinckenboom, 1578, t 1639. Die tridt-tdd'Fttdiie in Garinn, awd Hauen 

■leben d«bei. Beseiebnet Vincfcenbnon. 

6) Jaeeb 7«tte«na, 1694, 1 1678. Stadium einei Knaben, halb bnleend vom Meken 

gesehen, er hebt die Linke empor. Vom Künstler l '-rfirbnel. Rotligtein. 
?! Derselbe. Aehnliche» Studium, ein Knabe hat einerHiindin ihr. Junges we{rgenommt>n, 
dir ■ 1 'i iHiii ;in ihn 8chiniej;t. Hiithstein. 

8) Lacas van Uden, iödö, f 1662. Keiehe flaudrisciie Landschaft mit vielen Geb&uden. 

Feder und etwas Wasserfarbe. 

9) Aatbeoia T&n l^ok, 1699^ 1 1641. Da» Haapt dea mit Decnen fekrünten Heilanda. 

Kreide. «71. 

10) Oerard de laiMMt 1640, 1 1711> Jebaanaa der TVnftr, ilalHHideFipw mit Laim. 

Feder. 

11> Denelbe. Johaanaa dar EfangeHat, etibende Wtf/u mit Adler aar Beile. Feder. 
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XVn. Die iruhesteu flandrischen Meister. 



1) Jaa Ijpsk» 1400, t IMG. Kopf ein« bqfahrton Httnw , ge«0lHilioh ftr dw 

BÜdittH dfla Jodanv« Vitat «der "Vyih ««ikAeT d«n Altar d« lia^Micbca f^t« in 

8t. Oaen zn Gent Mtiftete, p;haltcn. De-r Kopf iKt von Schrift umgeben, welche leu 
entziffern bisjetat noch nicht ;^'lnngpn ist. Mftallsfift nirf prii|>arirtem Papier. *b7. 

2) Derselbe, gtudieu nach der Natur von Frauen, in der Mitte eine grüwiere Fi^r, 

aedM Uttiaen ftllm dam Rest dea Pa|nwB, n« aelifliiMB bawodiBi» dm Kopfputxe« 
v«l$Mi gaseidiiMt m Min. Metalbtift «uf pritparirtem Ihpier. *58. 

3) Mflister der Schule von Burgund. 15te8 Jnhrhnndert. Lucrezia in der Spinnstnbe 

von ilirtni Afrietli-n titnf;f>b<>n. Tanjuin tritt mit Gefolge su Thür herein. Rand, 

üchwarze und wciiwe Deckfarbe. * 50. 
4j Desgleidien. Seeoe an» eiDeia Lager; ob^eidi in Bmfnidiwher 'IViMilitt seliüiit 

dies doeii das Endceoinran dar beidan Knndadiafter au Jeridio dnreb die Hilfe 

Rahabs vonustellen , rechts im Grund IlMt iteb ein Kriepr von der SdiiUnmiicr 

hf rab . ein Amlerer gteht ilanolifn. Vom unter Z<'ltfn «-iizt Josua auf der EMe 

von niebrcr«n seiner Oflisiero umgeben, (ileiebe Behandlung. *ti(). 
() Hau Memeling, 1425, t 1499. Die Gefiwgeiuiebmiuig Christi, rechts im Vorgrund 

FMma und Halehaa. (IKete Zeiebnaiig hat viel tod brael vaa Hekenen^ Art). 

Feder nnd Farbe. * 61. 
6) Van Eyek's Schule, wo nicht vom Mfistrr KflHst. Zi iclmnnp zu einem OraViTnoTinmetit. 

Kittiir und i>amc liegen auä^^O'^tiT'tkt , zu iK ii FüNseti des MouucB ein GrC'iff, su 

deaen der Frau zwei HUadchen. Kreidezeichnung. 

1) Oniatia Xesajs, 1460, t. IMl. Di« heOlg«' Jangfcsv den todtan HeOaad leOtaend. 
HalUigvMn. Fktder tind Bister. *99. 

8) DorHclho. Zwei männliche Köpfe , der eine mit Hut, d«r atldeve oiit UttfaM bedeekt. 

Beide nach rechts gewentlet. Rothstein. * 63. 

9) WQleBii vaa Asiea oder Ambio, wenig bekannter KUnatler, lel>te im 15. Jahrhandert. 

Da« mi l ifi ei lh i iia des heiligen Andreas ; lioka BtebeaPhaiisNer «nd Scldalan, lecbts 
QltiiUge, s« den Füssen des HeiUgan liegt «in spottaader Soldat. Bund. Feder» 
Tnicba nad gehüllt. * iM. 

10) HieronyinnB Bm Oller Bosch , arljoitctc im 16. Jahrhunderte. I>ie hetlt|rf» Jnn!::frau 
vom Schmerz UberwKltigt sinkt iu den Öchoois des Johannes. Federzeichnung. 
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XVin. Niedeiifindisehe SehnleiL 



1; Hoodiiok CornelitMa Vroom, 15(i«>, t 1640. B*aenilütaser. Kreide und Tiuche. 
9) F. Z. liVtaM. Km Herr gtuis von vom geseben, mn eines Tucb gelehnt, tpielt «af 
der L««te, eeln linkei Bein niltt auf einm Behanud, adMnilui hM «in* jAt»- 

lidte Dame mit antoratOtttCir Beehtea» fw ihr ein Httndcben. Tiuche. * 67. 

5) Cornelii de Waal, geb. 1594. Soldaten -Gelag in «ibam WbAdiUfl, in der Mitte 

eine Tafel mit Karfenspielem. Feder nnd BistRr. 
4) Kttnstler mit dem Monogmom H. £. fom Jahre 1611. Kaisen mit Waaserfälleu, wabr- 

wbvuUch die „OMettone" M TMU. 

6) AIkntC«yp,1606,f 167S. Oninw altar Stehen. Xieid« and Bepi*. 

6) Hindert Hobbema, a'l n-r. fr« ntn 1G40. Bauernliüttt- mit HUbnem. TvtAe. 

7) Oerard Terburg odt r Tor Borch, IGOB, t 1681. Ein Mann vom Rücken gesehen, 

er trilgt eine Flinte und bat einen Degen an reiebem Gnrt bXngen. Schwarze und 
weiMKnida. 

8) Dtnelb«. ffinjoager Haan, von von, gaaa thnUeh gekleidet wÜ auf gleiche Art 

geaeiclmet. 

9) Aathonie Waterloo. 1618, 1 1670. Waldgcfead mit Waner. flekwaxBe and weiMe 

Kreide mit Tnsche. 

10) H«Bdii«k>aemjus.geb. 16». Blam in Wauer. Bleiaüfk. 

11) AKMwlMui9obmiieraNil«n,l«84,tlMO. Hilrigw BeMaigeAckt mi eiaMi 

Hflgel. Biater and Toadie. 

12) Johannis Glanber, fC^AC-, f 172^. Strasse durch ein LanbgcKrtl«. Feder und Bister. 

13) Jan van Hucbtenbarg, 1646 , t 1733. UeberfaU einea Proviantwagena durch Beiter. 

Kreide, Feder and Tuache. 
Id) Im «M dar Bear, dw Jlng«, «ab. an MBO. Pn^aet atnor talllndliefcen Oe» 

fand mit S DSiftm. Kieide. 
16) Danelbo. Aehalleher Pkeapeat mit n«ndMn. Von K8nedtt beaeiduket Sfotda. 



XIX. 
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n LftbeufiOM«. Schur, ».-wai. Kreide. 



XXI 



XX. Carl Togel von VogeUtein. RiMnis« Leopold II., Grosehcrzog von Toticana. Au» der 
fiannlug im «£«iMtf}rdiitw mnd KUiuHiM amnr Zait', Kretd« mit Atttofni|ih«B 
vom JaliM ld49. 

XXI. Jaliiu Hflbner. Der Apostel l'hilijijius, ihnch l ineu Kugel dem KAmmcrcT der KOuigin 

(^andaoe« za^efÜlirt. Feder nnd ;>epia^ Iböl. Ooecbenk dtw Xiüwtlen. 
XXn. Carl Vogel von Yogelstein. HildnisH des Cardinal i*. OHtini. Am obmgenmiiit«r Siuiim- 
luag. Mit dem Autograpb vom Jnbre 1844. Bunte Kreidon. 
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XXllL Meiäter der älteren deutäciieu Schulen. 



1) Anonrnicr Meister. Hinter einem knipi nrli n Bisrliofc stehen die neiligpn Sehastian 
und Florian. Letzterer scbUttet Waaser aaf ein in Flammen »tchcndes Gebttodo. 
Fedtt tmd Taaofa& 

S) DesgIcieLen. EIr< Tfitt r zti Pferd von swei Knapp«D and nrei Handcn be|^tM 

nebt ftttf die Ja^. 'i'nache and gehöht Rund. 
S) DMgleidim. Di« heOigea ]!Vm«ii am Fiune d«t Kvmuw«. lüwIenlMniitdi« 8cbd«. 

4) Desgleichen. Drei Mfianer in weiten Hinteln liegen innerhalb einer Veniimang 

wat im Knieoi, Ton eben nugcl aar Becbten gewahrt man «inan Zng boittanar 
HXnner , Franen , Gefolg« and Heerden. Ein Engel , vi« die Btmne aadentand» 

schwebt ihnen entgegen. Frülir Zcirlmiin-r. Feder. 

5) Desgleichen, liuine einer Barg oder eiues Klosters. Federzcicbunng. 

6) Desgleichen. Ein Zug gebamladiter Ritter m Pfbid, dabei «in Cardinal md «in 

Knappe. Fcflcrzeirlirinnir, DHrrrs Zeit. 

7) Dergleichen. Landschaft mit weiter Aussicht auf eine felsige Gegend , links nnten 

ein Zleater md im Vorgnind der heiligv ffieronTmiu mit dem LSwen. Fader. 

8) Desgleichen. Wilde T.nndscliaft mit Einsiedelei und Meer aml Stadt. Tm Voi^mnd 

die Vennchnng des heiligen Aatoniat. Fedetaeiduinng. FlCUcblich mit Dttrer'e 
Unke beaddbnet 

9) Desgleichen. Drei Pilger auf der WallftlurL Feder und etwas rothe Farbe. 

10) Daiigleichen. Lncaa Cranach aagetchrleb^n. Dem heiligen Habertas nach der 

Burg reitend, stellt sich anf einer Brücke, Uber welche er mnss, der Hirsch mit dem 
Kreuzbild entgegen. Feder. 

11) Kannel Kicolau Dentsch, 1484— t.sno Kin S.ddHt im Waffiuuock, di« Beebte 

anf dem Schwert. Mit Monogramm des Künstlers. 

15) AlbMt Altdorlar, 1488, t UM. Landadaft mit Stiaaae, «elebe dwdi Tanaan and 

Laubholz nach einer Kirchf» fHhrt. Fedpr. 

13) Derselbe. Felsenschlacht mit Buinen und Mühlen im Grunde. Feder. 

14) JSnm Bnit Ufibte tm 1600. Ein Soldat ▼am Badien gewben; «r atBlit aidi mit 

! :ii ;,'.iii/.eii Körper auf die Liiiize. Fcdi r, mit ^I(iii'>>:raiiim. 

16) Hans Holbein der jUngeie, 1498, t 11>54. Die Geschichte des ungerechten Richters. 

In der Mitte aitit der Bahn denelben auf rricb versiertem RicbtatnU, aber 
über ihm igt die Haut seines Vaters ausgesiiannt. Vor ihm stehen rechts ein König 
mit Gefolge und zwei Zwergen und links ein Krieger mit zwei Knaliea ond üe- 
richtspereonen. Im Ilintergmnd sieht man zm Linken des Btoblt den Ad dar 
Bestechung vorgestallt vad aarKadttan die Vollatreekong dar giaaiamen Straft. 

Feder iiTiiI l'-isc!ie. 

16) Hans S. Lautensack, ld07, t nach 1560. Barg auf Felsen mit Mühle am Wasser. 

Feder. 

17) Tobias StlaiMar, 1«M, tl567. BnwÜiild eines lluinaa mit ataikamBtii» ond Baratt. 

Feder. 



2Ö 
XXIV. 



XXIV. Heinrioh Aldagrever, i:>*)'2, t ir)»;2. LebensgroMM BiMniM «inajuiifMi Haan« mit 

njichcm Hauptkaju- und MUUc. i^chw. Kreide. 



I XXV. 



XXVI. 
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xxvu. 



XXY. Aa Baptist Weeninx. 1644, f 1719. Yicv todte, cnfgnhliiieta Rebbttfapw. Waa&a- 
, nod I>eckfube. Lebeugraue. 

jtXW. foltiis BflümoTr Ttm Om«UMiI. .D«r Nibelnngmi lhi<l«.* FedtnelelinQnf. Q€Mli«nk 

(leg KflnstlfTs nn <\u' ki'niifrlicln' SnmTiilnnp:. 
XXVII. Unbukanntcr Meister mit Monugnuaiu i uud Z uutl der .lahnmaakl 1.087. tieltsam ge- 
ataliota» Qviraih «iaM Babboeka. 8abr fleiHig in Wanoiftibe gwulL 
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XXVIII. Toskanische Schulen. 



1) Uabelninitor Umter in 13. tiiid 14. Jiibi)nnid«rte. Stadinin, -wie es adiemt, ftz ein 

H«toiraenhild , duLv! eina wciblii-ho BUste. Die italicnibt Ii> ^< hrifk MD «benn 

Rande hat keinen Buzug auf den Gepcnstand. Federeeidmun;; 

2) Simone di Martino, ficniiiiui Siuionc MiTimii. -r!i. mn l'2i\l, ; l Drr Jufi.-is- 

kuM, Kuhr ruielie Composition , im Vorgrand schneidet Petrus dem Kuttcbt des 
lIuLcn(jriei!ter8 daa Obr «b. Bister. *J. 

3) lomMO di BtoffiuiO, ijenaiiBt O i o 1 1 i n o , 1384, f 1 3&r>. Die b. Clont wird vom h« 

PnmdMtt« alt ente Bebwester aufgennmmeii. Die Junge Heilige kniet top dan 
Ordcntsbriidem , welrhe anter einem Portiena ateben, bintar ibr ibi» Hutiar und 
Freundinnen. Fcderz. * 2. 

4) Jacopo da Casentino, f gegen 1380. Sitzende Fi<.-ur eim-s ratriarchen, mit boiden 

HHndeii ein kietneii l'ucb in die Höhe bebend , rielleicbt Oideoo mit dem Vlies«. 
Federz. 

6) Ite flianmii da fiacote, «naniit il Beato A n ge 1 i co, 1370, t 1466. Ein Engel 
deaOerlehts, in derlAnken bKlt er die Erdkugel, in der Reckten den Griff de« 
Schwerte«; darUber ein kli im r unbekleideter Knabe, ebne allen Baang anf den 

Kngel. FederunmiHi und zart getuscht. *3. 

6) fientii da Fabbriaw, blllbto um 1428. ScbOner atebander jnnger Mann, gani nabe- 

kleidet Fedemmriaa, Kater nnd gebSbL 

7) Antonio dal PaU^al», 1481, f 1498. Onn« Aniahl beim Baden ttbenaaditar 

Kri(';.'( r, sie helfen »ich gegenseitig ro schnell als niöglieli rÜMtcn. Federe. *6. 
8 i Sandro Filipepi, frennnnt Bo tti cel I i , 1437, t IT»! 5. Ein junger Mann , vorwärt« 

siliri-ii II '•■II liiik. n Arm erhoben, wohin aiuli ii< r Kopf gc^weinlrt. Fi'iKt. * 7. 
9) Laos Signoreili da Cortona, 1440, t 1521. Stuilirnliintt iwieh liingesueckten Münnern, 

jenen im Dom zn Orvi<^to ähnlich. MetaHutift au!' jii;ipjii lrteH rutheti Papier. * 8. 

10) Idonudo da Tiad, 1462. f 1629. Halbfignr der heiligen Jung&an. MetalUtift nnd 

Bister, wtihnM;h«>in1irh ein Stadium ftr das GemMde der Gallerie. *9. 

11) Dersi'Il)!'. Itnistliilil eine« Mannen, im Profil nach recblit gewendet, mit Kapfbisda, 

n it lu iii lockig* II iiaitptbaar nnd starkem Bart. Bistt r und gehübt. 
19) Derselbe. Figur eines juii^-in .MamicN , ;iuls linke Knie gestützt liebt er den rechten 
Ann, wie sich durch ein Bchild schUtzoud, iu die Höhe. MetalUtift auf l'ergnment. 

13) Filippino Lippi, 1460, t 1505. Ein stdiender Apoitel , in di r liechten aus einem 

Bacbe leiend, die Linke bllt eine Lanae; vor ihm, nacb Unka, aitzt ein Mann in 
fiorentiniseber Tmebl. Hetalbtift, itark gebebt. *I0. 

14) Lorenzo Sciarpelloni, genannt di Credi, f v.:\r]i l^rt.'i. Die Tlciliu'' " r.itfiMrina nnd 

Stephan. Erster« kiiieend, ein Stück Rad uchi u ilir, Lttittitr cjuc I'<iliuc linltend; 
beide nach links. Bister, stark gehöht. * 14. 
16) fni BartolOBUIMO doUa Porta, genannt „il Frata", 14G9, f 161 7- .TngendlicherKopf, 
nadk links aufWMrta blickend. Fast gans dnrcb weisse Fsrbe benrorgebracht. * 1 6. 

15) DerKclbc. Entwurf des Gemäldes des anferstandenen Cbristi im I'alasu» Pitti an 

Florenz, nnr ist Cliristus im fiemiflde von stebendfln Figuren umgeben. Kreide. 
17 P - llic. Christus am Krenz, Profil nach links. IJothstein. *n. 
Ibj Mictuiel Angelo Baonarroti, 1474, t 1563. Zwei msnnUche stvbende Figuren; die 

Eiste, im Profil, ist ganz in einen Mantel mit Capnae gehellt Diese Zeicbnang 

dient» an Ottlej's „Italtau scbooi of design." F«»der. 

19) XalhdliBO dal Onrbo, 1476, 1 15S4. Der b.Francfscas anf den Knieen, «r nmfiunt 

mit beiden H^fii K n den Kreuzesstamm. Feder nml Bister, gehöht. *11. 

20) Baitassare Perazzi, 14H1. f 1530. Statnn der; Herkules, sie steht nach rechts im 

Pnini, ili>- lit'clite hjilt ili>> Keiil«. Die arrliitrrt'niisrhen Details tiad üntwOHe fll* 
den Palnzzo Ghigi in Uom, genannt Famesina. Feder. *i8. 
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XXIX. Deutflehe Künstier. 



1) lUM CnuUMh, 1472, f 1663. Adam and Et» am Fun des LebensbaainB. links 
oben des KOntdcn Monogramm und 1 538. Feder und stark gehöht. 

5) Eana Bnripiiutier, 1473, f 15r>9. Ein liciH^-rr iris< Iiof mit 8t<-ih in derBaehten, ein 

Fäuchen hAngt ihm vom linken Arm. Feder and Tusche. 

3) Bmu MiiQfalem, 1492, f 1540. Ein Sdineider miitt «inen vwibn »teliMidan 

Bock «in Kleid «n. Feder, rand. 

4) Denelbe. Sae Sclradderwerkstatt mit mrai AiMtorn. Feder, nind. 

6) Suis Ton KnlBabach, t 1515. CLristus .mf dein Kf-f;> nbf)r;f-n sitzciifl, (Ipn rpclite» 

Fuss auf die Enikugel gestützt; er »egnet die zu den Öcitcn knieende Madonna und 
Jotiannca den Tluftr. Bemiekn^ mit Mnriw not H nnd K beetehend. Feder nnd 
- Ttucho. 

$) Snm 8«itaia Slihui, 1500, t IfifiO. Ein nnf der Erde ani^MtracktiBr Windenr. 
Feder. 

7) Kuu Lsntenrndk» 1507 t naeb 16S0. Landaebaft tnit groeien Brngminen in Feiten. 

P i I m I iiut 1564. Feder. 

8) Virgilias äoiig, 1514, f 1562. Simson crwUrgt den Löwen. Mit Monop-anini. 

Fcdorzeichnnng. 

9) Anonjiner Meicter. Zwei Hitode kleine LebensgrOeae, snni Gebet aa%ehoben. 

Bezeichnet 8 B 1576. Tna^ und gebSht. 

10) Michael Oatendorfer, f 1590. Der Triamph des Todea. Hit Mraogianai aoa H 

nnd O und 1550 bezeicbneL Feder nnd Toache. 

11) Jobann Rotenhamart . 1564, 1 16SS. IHe Brweeknng des Lammt. Eeder nnd 

leicht coloriri, 

IS) Adam EIibeiaMr, 1674, t 1620. Tobias in Begleitung des Engel* auf der {{eise. 
OriginalaaidmBng an Oraf von Qoadfa vollendetem Stieb. Feder, Bieter oad 
gebSht 

IX: : i 'Vn Rulle eiiK-r Familie, vicllpiclit der HcilipcTi. Ferlf-r. 

14 , Mathias Merlan, l">'.i;H, f 1C50. L;inilr<chiift , im IliiirtTprund das Jleer. Vurii links 

pclifii zwei MiiniKT ilurc'li » in l)iiiifallipi\s I lmr. Feilrr. 
15) Deraeibe. Aebnliche Gegend, eine Landstrasse ftihrt durch dicht bewachsene Hilgcl, 

links ein Fluss. Feder. 
16} Karl Bathait, bltthte nm 1660. Eia BKrenawinger, drei Blren nm einen Banm« 

■tanm. Rotbatein. *91. 

17) €k>ttfiried Kneller, lß4F, f 1723. HltnnliLlu<, Bildniss bis an dl« Kttiea, ia dar 

Linken einen Brief haltend. Schwarze und weiss« Kreide. 

18) Felix K eyar, 1658, t im, Landaebaft mit Rain« dnea AapUfbeaten. Fader und 

Toacbe. 

19) Oaetf nil^ BngtadM, 1666, t 1748. Bin Gefegt daulMbaK Foaevoika gegen 

berittene Tttikan. Baaeidmet mit den Kamen nnd mit 1696. Feder, Bapia vad 

gehöht. 

90) Derselbe. Ein ruakenschlfigcr und ein Triimpeti r kii Pfi nl . in einiger BnttemiBg 

aieht Heiterei heran. Gleiche Behandlung und gleiche Bezeichnung. 

91) Jah. Biai XUi^fw, 1698, f 1767. Hliaebe*«ind Beb«, F«der und Ttueha. 
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XZX. Onl FVwAtL Der todte Heiland vor der Gralili^guiig vivd tob den H«ili|;eD beveint. 

Original - Carton iu farbij^ r Krri<te zit d«n Altaigonlld« dor Kircll» SU Anedneb im 

Yoigdand. Gescbenk des KilriHtler«. 
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XXXI. Deutsche Schulen. 1*'« Epoche. 



1; Anonymer Meister des 14. Jahrhnndtatta. 8k. Pliilipp, »telteade Figur. Feder und ein 
wenig Farbe. 

5) Det^xiDkmf valmdiciaficli Woblgeoivtli, Die Mcne des EaiMiti ndito im 

Hintengrond empfltngt d«r Euier d«n kiii«eiiidaD Mcster, link» idnrebt ftbw dem 

Altar ein Engel herab. Feder. • 78. 

3) Desgleichen. 8t Paul, aufs Schwert gPStflM , p-«n7<' Figur. Feder aod «twu Färb«. 

4) Deagleicheu. Die Mcaso de« heiligen Gregor. Fedenseichnung. 

6] DMglnehen, irabndteinlkb vom titBNa (hwMdi. DerEiatof Chriitt in Jeraialan. 
Der Zog geht iMdi radila. Tudm und ateik gefauht *79. 

6) Kartia Schonganer, g«1». im 1490, 1 1488. KVpl^ea einet Jiufeii Fhm nadi linke 

gewandt. Feder. 

7) Dentelb«. Dia heilige Cathariaa mit Bach und Bchwert, gaaso Figur. UnToliendete 

PedeneichniiBg. 

8) mUtmA W«lilg«araf]i, geb. 1484. Die beilige Joagfam mU den Kind, beide bdtea 

einen Apfel. Feder und Tusche * 80. 

9) Albreoht Bnrer , 1471, f 1628. Kopf eines ApoHtd« nnch links gewendet und «nf* 

wKrta blickend; kleine LebetutgrUaae. Tasche and gehöht 

10) Devielbe. Votirbild; Unke der HeHend vm Kiens, ia de« IGtle der Bduaenttieineudi 

mit Donienltione vad Oelnel an ein« Sinle gelebnt, cedtfi ein gehemiechter, 
' kniecnder Ritter. Feder. * 88. 

11) Oerselbe. Die srliliift ndc Frau. Flfiebtiffor Fi ilercntwurf tri pinfr Fipiir im Ci.'bet- 

Luch des Kaisers Maximilian in München , siehe: Albert DUrer's christlich-mjtho- 

logiscbe Handieiehnnngen, pL 34. 
I 12) Zeitgeneeie Dltaen. Di« Bom« dei MSnebt. Vor dneu Altere kniet ein belben«- 

i klcideter Ordensbruder mit beiden Händen eine Kette darbietend , links im Ilinter- 

! grantln Iu hmsclioii zwei iindoro Mönche (Ich Bü*sfii.I<-ii. Feder und Tusche; rund. 

I 13) Desgleichen. Ein Junger Wandersmann nach links TOrwürta achreitend, mit beiden 

t IlSndoQ stutzt er sich aaf einen Stab. Feder. 

^ 14) ■ayar von bndihat» bldbte am 1600. Der bellige Georg nnf dem Diaebeaitflliend. 

FtodeK. 

16) Oeorg Pencz, 150O, t 1550. Sitzende jung« Frau mit gefalteten HSnden, denUi^ 

des ProJiis nach oben perichtet. Wahraclu-inlich Htisnnna. Kreide. 'Pfl. 
16j Angnat Hirschvogel , 1506, -f 1Ö60. Kine Gruppe von zehn stehenden und liegenden 

L HtiadbMinnd Bflliea. Fiedendebnang. 
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XXXn. Deutsche Künstler. 



l) Adam Elahttimer, 1674, f 1620. Die beilige Familie aut der Flucht nach li^orpteu. 

Schwärs« and weisse Farbe. 
2J Wonroslau« HoUar. )t<»7, fi677. Drei Kinderk?5pfc!i<n Kothstein. *90. 

3) Joluuui Haiaziob &«oa, 1631, f 1685. Heetde von KUfaeu, Zicgvn und Sebaatba 

mm Vmu «inw RVcdb nit BugniiM. Knida, Tueka md gMkL 

4) Johann Christoph Eimart, lß58, 1 1706, Ikrel JvgandUdM KVpfe. 8tadi«B nadi 

der Natar. Schwane Kreide. 
6) nuaid MMIi^ Ullhie am 1680. Zwai Pfknen. Sehwaim und roCfae Krnde. 
6 bi« 9) Pranz Perg, It;S9, t 1740. Kleine Studieutigureu Tusche und gehöht. 

10) Glnistian Wilhelm Enut Dietrich, 1712 f 1774. Biae jnnge Dame am Fenster, 

Tor ihr ein E[nabe , beschäfUgt , Seifonkageln sn blasen , links oben ist ein Vc^l- 
baver angebracht. Eine aehr Khnliche Compoaition , doch mit mehreren Kiadem, 
radirte der M* ister gelbst, siehe Ltmrk No. 73, and führte sie ein iweitaaMal ia 
Schabkanst aus. liack 87. Feder, Tusche und Sepia. * 92. 

11) ^«iHUUi Altort SiatNli, 17SS, 1 176S. BaitemeonTeaMlion ham Knge. BoadchiMt 

12) Johaoa Chriatimn tomd, 1723, t 1795. Alte Stadtmauer mit nereckigem Thum. 

Btateir. 

18) Bmünid Aode, 1725, t 1797. Die Mythe des Lycaon, vi« Um JopiMr in aipea 

Wolf ▼erwandelt, durch Kinder dai]gestellt. Rothstoin. 
14) Derselbe. Die Mythe des Denkaleoii nnd Pyrrha , gleicbfiJls durch Kinder darg». 
stellt. Hothstein. 

15 bis 18) Daniel Chodowieoki , 172r,, f 1801 Zt^ichnungcn zn Kal.rnfkr-K"pfem fllr 
Sophiens Jioise von Meoicl nach Sachsen, von Hermes. Feder und 'i'u8ch<>. 

19) Utm Oiav yh^am, gA, wm 1744. Laadadtaft nit Flaaa. Sepia. 

20) prr-rlhf Der nirfli^ Tliurm am Wasser. Sppia. 

31) Johann Chrittian Klengel, 1751, 1 1834. Der Bauemscblitten in WinterianUscfaaft 

Bentehiwt Klengel f. Sepia nnd gebMit. 
SS) Friedrieh ChriitiaB Elaia, 1752, f 1827. L^ndstrasse in hVfaliger Oegmd mit 

Beiaenden. Be8Üchn<<t Kla^ 1808. Sepia und gehöht. 
23) J«]mu Ctal Bdldlirt, nr.i, t ih47. Laadacliafl mitButconad Kaeb^b, denen 

die Hexen erscheinen. Ik zeklmet C. Beinhart 1834. 
84) Deraelbf-. Ein rttmiacher Sobaaihirt Beaeiehne« U 4. Ottobre 180a Bleistift und 

etwas Farbe. 

26) Jdmn OniiliaB Sihnri, 1796, 1 18SS. SSa «imttdeter Minder Alter mit 8tock und 

Roüonkrati?. m dr n Händen , nilit gegen «ine ÜMier gelehnt. Beaeiehnet J. C. 

Erbard fec. Fedenteielinang. 
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xxxnL 



XXXHI. KagiiMM, arb. om 1610. Kopf cinM AUnni mit Bwk» tob Torn getelMii« Klein« Labeot- 
gritM«. Sebir. iiD<l rodm Kntdon. 



XXXM 
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XXXIV. I Jan Baptitt WMninx, i »44, f 1 719. ESm anllivliiiigta todts Ente und nrai todte 

XXXVI. 1 Robhühix^r. Natürliche iirimte. 

XXXV. Jalina Sohnorr von Carolaftld. Chrittos encbetiit den Apostelu am Heeresufer. 

Potnu tttint ai«h an« ddm Nacken. Ev. Job. c 21 v. 7. Mit Uonograintn und 
1618, Flofeas. F«d«ndobttil«g. 6«adMiik doa Kllnatlen. 
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XXXYII. LombardiBche Schulen. 



1) QioTaani Monsoa«, arbeitete um 1440. Die Qrableguag Cbriiti. JoMpb tron 

Arimithw und JobnBM heben den mal weitMa Gewand in einen siei^ 

liehen Sansophag, dio heiligen Frauen umfttelien weinand dm Onppe. flepa und 
ztiiii Uobertragen durchstochen . *45. 

2) Bartholomeo Snaurdi, gcuanat B raiuantinOf blUbtu um 1460. KUni Ma^utrats- 

personen mit Bnrett, nidiein lObktebi nnd Oideuk«tten, kaleen mit fefUtetea BKu^ 
den nach rochts gewendet. 

5) Denelbe. Die ander« Hülfte der vorhergehenden Zeichnung, die Kniet^nden sind 

Uer ttaeh linka giewendet IMete nw«! €h«ppen gehören in etner gt^teaeren Ctont- 

positioii, difi, diinmeli zu sililicsson , ilass dif ZoitIiiuiijf,'eu durchütocLc-n sind, 
iigeadvo gemalt existirea mUsaen. Federumriaa, Kreide und gehttht. * 4Ü. 47. 
4) Omm« 4» l i rt P, 1460, 1 1524. EOpMen einea ftcmtdlldieo Kindes, gaas von irom. 
B^reide. 

6) OioTan-Aatonio BeltrafBo, 1467, t 1616.. Sechs gehamischte Krieger, davon aind 

swui TrommclschlSger. Fudemmriss mit etwas Bister. 
C) Detmlbe. Chriatn» and UagdalenA, letstere linlu zu den FBm«» dea Herrn knieend, 
rechs steht Judas, welchen der Heiland aeiaan Venrarf venreiat. Et. Job. 13| 7. 
Bothstein. *48. 

7) Sebnl« des Xaeaaido, wahteehetiiBdi Oandenaio Ferrari. Vi» heilige Jnngfraa 

mit il' Tii TCi;i'l Rotlistein. 
6) Antonio Allegri da Cor^gio, 1494, i 1634. Flttehtigcr Entwurf der Hauptfigur 
der HiramellUut Mafia« im Dem Ton Panna. Eiedar nnd Kreide. 

9) Derselbe. Erster Entwurf zum GemKlde des heil. Georg der Dresdener Gallerie, 
ebne den Engeln vom in der Mitte. Die Coropoeition ist von einer altarartigen 
Ein&senng umgeben, die von Vaaari oder von Mariette hcrrtihrea mag. Bnpia und 
breite Pinselstriche weisser Farbe. *49. 

10) Derselbe. Vollendetes Rtudiura der zwei Engplskindcr. welche spStcr der oberen 

Compoaition hinzugefügt wurden. J. Ottiey hat diese Zeichnung für seine „Italian 
Sehoolefdeaign" banntet Botbatain. «60. 

11) l^fr'^rlhu. Ein ftiiiliTcs Ftiiilium Rlr das Kind im Vorjrrund. Rotlistein. 

12) Derselbe. Ein weibliches Köpfchen , in welchem Viele die Madonna der Kacbt des 

Coreggio eAennen. Feder. *61. 

13) Derselbe. Zwei Genica in Weinrankea, wahrscheinlich er«te Idee mdanlVealMn dar 

„Camere di San I';uj1o" in Parma. Feder nnd Bister. * Ci2. 

14) Fraacesoo Xamoli, genannt il Farm eg^^i ani uo, 1503, f 1540. DieStrafb das 

Actaeon ; linlis vom beeilen sicli Nvmplien die Kcize Dianens zu vprhllllcii, rechts 
gegen den Onind entspiiessea schon dem Schuldigen die Geweihe. Feder, Tnaehe 

und gehöht 

16) Dmalbe. 8t Thomaa mit Laune nnd Bvd. Bepia mid gebSht 
1«) Demelbe. 8t Simen mit der Bi^. Botkateio. 
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xxxvm. 



XXXVm. JoMph Farocel, 1 G48, 1 1 704. Lebi^nsgr. Kopf einor tn!undiich«n Alten. Uotkfttetn. 



XXXIX . I ' Xli. 



: ! 

XXXIX. XLI. Ltic«8 Crnnach d. J., 1472, f 1553, Kine t«(lu> MantMkr.iln .uid zivti ti.'ltc 

XL. J. H. Ferdinand vonOlivier, 1785, t 1841. Landschaft mit Aussicht auf Maria-Ploim 
vom Mönchiibeiii; in gdibar];. In der Ifitt« di« Saka. Vom Hnlu dat üaaapmmm. 
BMiitifbeidinaitg, etWM gdittbt 
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XLII. Französische Meister. 



1) AnfiiiviiuT Meister des 15. J«brhaiidert«. Jupit<'r. nnf dem Thierkreis »itzi?nH , hXlt 
in der ikOcLteu BlitzeMtrahlen, in der Liukeu dtiU Seester, ein turbanartiger Kopf- 
putz bedeckt nein schönes reiL-hbeIo«ktc8 Haupt, seine Füsse mlieu auf einem Mann 
mit Keule. Von nchti fliegt ein Adler herbei und nnten lieht mau den Stern, um 
wdcheu di« Worte Jons-Joidy und Signa Btngnä m lena rind. Pedeneiek- 
nnng. *98. 

9) Derselbe Meister. Merkur nnd Ara:us. Ersterer Überreicht dem vor ihm sitzenden 
Argns einfii l'tVil .^n wclthi iii zwei jrrossc I'tjiiitVdcni befestigt sind. Jfi rkur i^t 
mit Uundskopf and als Weib dargisstvllt; am iiUck«'ii nnd nn den Füssen sind die 
FlUgol befestigt, in der Linken b&lt er einen grossen biiin ! ; vor Argras steht ein 
kleiner Hahn und hJtaBlidie, dmebeniutige Tbiere umgeben Beide. Der Stern ist 
h1«r oben, swiielien Minen 8lnU«n UoHt unn: inerquedy und argeatfi mü. 
l'vhvr Arcm^ sti llt in einem SduifttMUldt Je wa^ Aign je toj tooL Heder and 
etwas grüne l'arbe. 

8) fhuifoit Clonet, genannt Jan et, arbeitete um 1540. filldniH Hoiniioh D. mit 

Baret und Kmuae. In bunten Kreiden gexeichnet. 
4) Bti«lDad«Il«w,g«nannt8tephnnne, 1610, ^1595. AafeelirbewegleniMeer reitet 
eine Nymphe auf einem Triton daher, auf dessen Xusserster Schwaniflosse sich ein 
Liebesgott wiegt; ein knIosHaler Delphin schwimmt ihnen entgegen. Fedcrura- 
riss und zart getuscht. 

6) Jnqne« Callot, 1592, t 1635. Die Anbetung der Hineu. Von Uoks nahen »ich die 
Weisen aus dem Morgenlande, rechts in grosser Feme sieht nun die Veikttadifj^ttOg 
der Friedeosbotscheft. Feder und grttnücbe Farbe. * 94. 

6) Cinnde Od4e, genannt le Lorrain , 1600, 1 1699. Ein Boot mit «irai Fiiebem , in 

d' r V'ili'- nilu'iiidc, wcldic die Kipetlji in Hoin Vor/UHtelleii sclif ineii. Pe|iin. 
7: PhlLpp du Champaigne, lOUl', t lti74. Ein sitzender unliekleideter Kii:il»e. Stiidiuui 

naeli 1 i N iur in schwarzer und weisser Kreide. 
B) Oregoire Huret, 1610, t 1G7(K KniestUck eines Priesters vor einem Altar , Uber 

welchen sich der h. Geist in Gestalt einer Taube herab senkt. Rothstein. 

9) Abnih» BoM», 1610» 1 1^7^ Der galante Sebulimacber ; er liegt auf dem nditen 

Kniee, wihrend der Fan der Ilamei wddnr er den Behub «nprobiren will, mif dem 
andern Kniee ruht. Zfliehnung m BoeseV Oiigiiulatieli in ^Folge der Gewerbe. 

Kreide und 'I'itsche. 

10) Gaipard Daghet, genmut Ponsain, 1613, f 1(575. Landschaft mit der Bekehrung' 

Saul'B, im Mittelgründe üamaaena. Feder und Toache. *96. 

11) t*butiaa BeofdOB, 1616, f 1671. Eine der beOigen Kranen. Halbfignr. Bodntnn. 

12) Charlee le Brun, IfilO f lfl90. Studium eines schkfcnc^en Kn.itien fUr die grosse 

Gallerie in Versailles, wo sich dieser und der dnnmf tol^'enJe im IMwfond Uber den 
Medaillors liefmdet. *'.»". 

13) Derselbe. Der Knabe kniet auf der architectonischen Krouuug und stutxt das Blu- 

mengewinde. Beide schwarze und weisse Kreide. 

14) JMqus Ooirtoit, genannt Bourgignon» 1621, t 1676. Vier üUende FSgaxen. 

Sklne naeh der Natnr, het. BotgognoQ f. Tnaeke. 
16) J. Fran^ois MiUet, j^pnannt Franeisqne, l€4S,t 1680. Haioiache Landeekaft 

Braune Deckfarbe und gehöbt. 
16) Vieolaa lanont, 1690, f 1745. Hehrere Fignic», Stndien für flehäfencenen. 

itotlisteini 
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XLIII Itömiäche Schule. 

1) OioTanm da Udme, 14U9, f 1561. Ein Triton gegen zwei 8eeang«lieaer kJCmpfend. 
Fedtt und Bbter. 

f) Ginlio Pippi, Kinannt Romano, 1492, f I5-1G. Vüt Männer in einem Boot, einer 

domolben acbie«st eine Aimbratt ab , im Grand noch ein anderer SehUtia und «in 

■writm Boot mit dt« Ubmeni. Feder ud Birtar. * 88. 
8) Polidoro Caldar» gwnaant il Caravaggio, geb. um 1495, 1 1543. Ein Kampfge- 

wUhl in dem man IVamn sn Fun, Krieger m FÜBid nnd einen I<Owen geiralitt. 

Kreide und Biator. 

4) l U ffaellin o del CoUe. arbeitete nn 1546. Bin vHWeiiAMAbdEXlBilarGeiiliisildurt 

ein xiegenköpfigCB Seeongehener am Bart darch« Meer. Fo(1< r und Bistrr. 
6) Schule Biaphlieli. Eine sitzende weibliche Figur, nach oben zeigend und blickend. 
Bieter. 

6) Desgleicliuu Dan Christkind in SdloeM derlfntMr litilkiOMt d«n Ytu Uun t»inMi<l«y 

kleinen Jobannea. Feder. 

7) D<>Agleieben. Dieoell)« Gompocitioii mit geringer Vflülndeinuig. %lar. 

8) Federico Barocci, 1528, t 1612. Die heilige Jmigfeaa mit dem Kind, iltaMidieFigu 

bis an'a Knie. Sepia und gehöht. 

9) Tnddeo Zaooaro, 1529, f 1566. Die heilige Familie. liistor. 



XLIV. Tofikanische Schulen. 

1) Bemenieo Comdi. genannt Ghi rlandajo, 1451 , + 119.'). Gi wandstudiuin für den 
Unterthcil einer sitstenden Figur. Feder und Bister auf rothen Grund stark gehtfht. 
9) Bnooin Bnndlutlll, 1487, f Eine K«1i mudi linke im PravÜ g«Mh«n. Feder, «l». 

;V T>. r: '-Ibo. Fignr eines kauernden Fauii», in <T<>r Rflchtrn hfflt er c-iiic Konle. FfJor. 
4j Antonio lempeita, 1555, f 1630. Huinen an einem Fluss, dic«seits Jndas und 
Themar. Feder mid Bieter. 

6) Andrea Boteolo, 1553, t 1606. Salmacis in freudiger Ueberraschnng beim Anblick 

Heimaphndita ; in der Entfemang weitere Boenen dieeer Mytlie. Beaeicbnet Andrea 
Baaelnlo fiorentino. Fedw nnd Bieter. 
8) OIothi da Bologna, 15M, t i006. Orappe «na einem Bnnb der SnUnerinaen. 
Feder nnd 'l'ustlif. 

7) Fietro Berettini, genannt daOortona, lö'JG, t 1669. Chrintus und daa Weib von 

Bunnrin am Brannen. Der 9eiir aitit mm Brarnen md neigt BMdi Bwnaiin liiaMif, 
das Weib eilt bestltast deren, di« Apoitel oalMn TO« allen Seiten. Bieter, Feder 
and gehöht. * 31. 
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XLV. Ufflbrische und Römische Schiüen. 



1) PiAtro Vannooi, genannt Peragino, 1446, f 16'i4. Zwei Apostel «uf der Eide 
tblMai. iai AnAnA dw ataaMiu nach oben bUdcMd, da JttDfoe MfaWrt ddi 
mit der aafgehobcnrn Linken vor dem Olaiuc des Licli(t>ji. Gm|pe Uta dcrTnif« 
figonitton im Caubio zu Pemgia. J^'edeneichanng. * 22. 

9) lafiuUsauttt, genannt Kap hael. 1483, f I59a D«r Qttniii« Diana in dan 
IVMken der Palaszo Ghigi (Fametina) in Bon, den Bogtn in der Unken advebt 
er nach rechts. Kothitein. * 25. 

3) Derselbe. Die stehende Yigxu der Era vom liUckun gesehen ; in der Linken bJtlt sie 

die verbotene Fmcht, die Rechte mht auf dem Stamm de« Lebensbanmi. Feder. *S7. 

4) Derselbe. Drei Engel in Wolken schwebend. Feder. • 29. 

5) Derselbe. Kopf dea ewigen Vaters aas der Freske des Moses am feorigeu Bäsch iu 

dem Oewttbe der Btaaia dell "Eliodeco. 8e)nrarM vnd n>A« Kieida. 

6) DiT-rlF r Flliclitifjcr Enlwnrf iiines Gfinius mit zwfi goflttgelten Pantlicni. Feder. 
7} Giovanni Spafaa, auch lo Spagna, arbeitete bis 1624. Gett Vater, gaua von vom 

gesehen, mit Krone und Sccpter , in der Reehten liebt er 9m Weltkugel. Rund, 
Fader, Bti>t«r und gehöht. Der Umriss ist durchstochen. 

8) Baphaers Schale. Das Opfer Cain's und Abel's. Geistreicher Entwurf ftlr ein Sockel- 

bild in den Logen des Vatican. Bister und gehöht. Vesari umg;ab diese Zeichnung 
mit einer Einfassung. 

9) Desgli'iclii'n. Die Marter der heiligen Felicitiw. ZfiphnuTT- 7!j Marc Aiiti-miu'a Stich, 

siehe Bartsch P. G. XIV., n*- 117. Das Freskobild, wülchei» gans aerstdrt wurde, 
befind rieb in der Otpdl« der Villa llai^iaaa M Bern. Birtor, alailt gahUrt. *80. 

10) Desglei( 'i' II T^i ln'ili^c .Tmifrfrau nill dem Kind, uur die Kujife. Kreide. *3I. 

11) OioTaam Bieamatore, genannt Givanni da Udiue, 1489, t 1561. Arabeske 

flir die Loggia dd Vattcane; ee itt der Stamm , auf welchem dne Civctta titat, 
welche von vielen Vögeln verspottet wird — 6U-\w. X'nlpoUi s Btl< li, T. VII. — Lt 
der Loggia befindet sich am Fusse des Staaimee der Vogelüinger, der hier nor an- 
gedeutet ist Bister und etwas Farbe. 
19) (HiU'-l'nilMMoPenili, genannt il Fattore, 1488, f 1525. Sechs Amorinen 
tajizr-n um einen Palmbanm, an wclehcm 4'ini> grosse Ku^el angebracht ist, die au- 
glcicb auf einem sehr vollen Fruchtfcstou zu ruhen scheint. Composition mit 
anderen , ven Heltter mit dem WVifcl gestoehenan (Barteek P. G., n**- SS — 86), 

gans lUierelnstiiniiieiid. Feder, Bister und geliülit. * 32. 

18) facino Bonacooni, genannt del Vaga, 1500, f 1&47. Die Grablegung Christi; zoi 
Unlcen, am Fun des Berget, liegt obnmtebäg di« von Fkanen nntenWttt» ÜMia, 
rechts wird der Leichnam des Herrn von drei HlmeiD in die Grotte getrageo. 
Feder nad Bieter, atark gehftbt. *33. 
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XLVI. Italiemsche Meister, 

beBonden au der Solnile von ^^'^fly*^ 



1) PlaaUUa Belli, 1523, f i^W. Die Yenachaog des heiligen Aotonina. D«r betagte 
AoMliont titet aa «In« Felsimid gdchnt vnA mlurt «iii«r iraiblichea OortUt ika 
zu tinlicti. Biskr uiul stark gcliölit. 

2} Lndovioo Caracd, 1555, f 161ä. WeibSiche Figur, die Lnft vonteUend. Sepia. 

B) D«iMlbe. Das 'Wa«>«r, dmlidie Figur aus gl«idi«r Folf« im Btameate. Bepia. 

4} IgWtiB« Gnod. Ifi60, t 1009. Halblkigeiidar S^yr von Bllek«in fMben. 
BotfitteiD. 

5) Lvdovleo Cardi, genannt Cigoli, 1659, .t 1618. Eio junger Haan, bei dnem Bau 

vciun^'liu kt, wird darcb i&am OtämubnAu ijuLebsn nnrll^g«nfta. KMid«, 

Tiisclio uiiil fjeliijlit. 

6) Annibale Caracci, 1560, f 1609. Eine auf der Erde sitzende weibliche Figur. Feder. 

7) Dwmlb«. Di« Nadit. Von niditigvn Ullgelo g a ti agea, daa Haupt mit Knlrn 

gcscLmllc'kt . ftTif jcdcni Arm ein HtliTnfendes Kinti , srliwcl*! dii' Nacbt Uber einer 
»cbönen Landschaß, in vclchcr Alles die tiefste Stille andeutet. Feder und Bi«t«r. 
Rmdbiia. »53. 

g) Guido B«iii, 1575, f IMS. DiaAnbetuag it» unifebonsB Hailasda. Rcidi« 

CSompoaition. Sepia. 
9) ]>awelb«. D«r jango Jobanna der TSuftr in d«r Wüst«, >KaaBd. fVMler. 

10) Doiaelbc. Weibliches BruiStbild im Profil. Feder. 

11) Jacopo CaTedon«, 1577, f IGGO. Die heilige Jungfrau mit dem ^g«widt«h«o Kind 

in schöner Landschaft sitzend. Feder und Tusche. * 54. 
19) Bomtatoo Zai^lMl, gaBaaneDcaienieeliii)«, 1681, t IMl. Di« Wrih« d«a hea. 
Iltrronyatii al« Kluib«. Entnif nm Ftmkolnid in Saaet Onoftio in Born. 

Tusche. 

18) OioVKuä Vtaaeaieo Birbiari, genaant il Gtt«raia», 1691, ^1966. XTB«ilEllrt«r 

Gc<;cn8tand. Ein Weib auf einem Ruhebett hitit einen Brief in der Hand, ein 
Anderea tilgt Handacbriften herbei, wübrend Cupido bevchJtftigt ist, aokbe la Ter. 
brennen. Ein Hann mit Federhnt anf dem Kopf neht dnidi daa «flbn« Fenator 
der Handlung zu. Bister. 
U) Salvatore Soaa, 161&,tl67S< Neptoa nad •eine Bom«. Feder, Bieter and 
gehöht. 

15) ÜMla llbod, t ff^B^ 1790. LandiebaflaBtadinai von Ktaea aad altaa BXinB«B. 
F«d«r. 
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XLVII. Fnafoii Obmit, gannnt J«n«t, bmiito um 1640. mdnbB cina iluw« mit 

Bart und Barott. LebensgrUase. Wasserfarbe. 
XLVm. Kooiu ]>ii]i|oa«ti«r, t 1669. Kopf dnerolten Fhiu. Kl. Lebetugr. Sohwune 

Kreid«. 

' ."XLIX. Aixfam XnAniff liAt«. BeUoM Ohtgi vnd Umgebung m Arieeia. fedw and 



L. lacaa Cruueh d. J., 1462, f 1553. Bildnis« des Haas BiirgiB^ mit der Sehrift 
,22. Noveniwr ThomM (?) Biiq;km«ir Maler knak ISSa* Kl. Lebanagr. 

KoUe. 



LL franzdeische Künstter. 



1) naolll OmMin, f 1699. Di« AnAntehong Christi, unten ahi addaJfaader und di«i 



2) Jaoqaat Banal, geb. 1668. Weiblidher K<^f. Kreide. 

8) D. Dailly, arbeitete ntn 1 ßSf . ^Tsnnlidm Bnutbild mt Kianae, Mantel and Deigcn- 

band. Bnzpithnet W. 1624. Ft»der. 
4) /««qnei Callot, 1692, t 1635. Seehafen mit Schiffen. Feder nnd Bister. 
6) Deiadbe. Aeibalieber G^genataad. 

«) nmitaa BiuriB, I5M, 1 1B66. Der tadte Heiland, aai FnaM das Kreoiei von den 

hoiligoD Frauen beweint, links vom zwei weinende Engelkinder. Kothntein. 
7J Pierre Brebiette, peb. 1598. Zwei Genien leiten eln^n (mwü-i n Hund. KotbsUnn. 

8) Claude Oel4e, (genannt le Lorrain, 1600, f 1682. Ansicht der Stadt Florenz mit 

den Haaptgebloden. BiltBr. *95. 

9) Iraafaii GhMVWilt 1680, f ^676. Zog ron Kegiatnlq^nenen an Fnae nnd an 

Pferd , Ton Pagen umgeben , veldie di« Pferde lllluen. Die vier HraptlgnMtt abd 
BiHnisse Hotbstein. •99. 

10) Kobert Hantenü, 1630, f 1678. Brostbild eine« Bechtagelehrteu mit Krause und 

KXppchon. Botbatein. 

11) Dmelbe. BmatbOid eiiM Jungen MaoMe mit bceiteni dadibmehenan Haleknigen. 



IS) Hieolaa Laueret , 1690, tl745. Studium fllr eine Dame. Schwarze und rothe Kreide. 
18) Mbaatienle Clero, bitilite um 1721. Christus ron Wolkr n nm^'cbßn eracheint einer 

gekrönten Dame, Krieger nnd Volk onutehen die l^'Urstin. Sepia. 
U) Unbekaanter Hebtar tun 1760l BlUnin eines Hann vaat Hef Laaia XV. Tnwbe. 
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Zor Rechteü unter dem Eingänge. 

LH. Itdiu SdHiMr OaMlrfbM. Gtrabe, Lieb« «tnd Hoflbiing. Wataerterliea- 

Zeicbnnng. Geschenk der (Fnra?) Witt*« dei Vicepiindentmi Dr. Eiowt 
Lin. Friedrich von Overbock. Die Kreaz«chlepiiunf2:. Mit des Kllnstlcr? MonfigTrunm 
und 181. "i. liöc'litit fli issi^^c BleistiftMicbonng durch ÖteUeiuiiadi». üüch im 
kleiueren MaamiBtab bekimat. 

Zur Lmken. 

LIV. Anton Baphaal Hengt, 1728, t 1779. BildnisB deg Churprincen Christian, Sohn 
Angiut m., nochmaligen ChurfUrsten von Sachsen. Für den Büch ge•eiGhBe^ der 
nie nur AoaflÜuiuig gekommen. VoUeadetste Kreidezeichnong. 
LV. <hri Wut—, n ühuImp iti Totdii «i yan«dif . ScuUbib aadi der Natur in 
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der 

photograpliiBclieu ^'acJibüduiigien Yon (higuial-Zeicliniuigfgi 



.Uli 4ujtmAmt 4n Jfuatmrm J. 30. »4. 3i, U, ij, KS. UU unti 100 tinä mUr PInHtfrmpkifm H» 4tr Vt^tt* 4t (MfinmU. 



Toscanische Schulen. 

1) Simoue di Hartino, genannt Heinmi. Der JudaKkus» — S6 

5) OiottinO'TlunBaw di Stefbno. Die h. Clara wird als eiste ScbveBter anf- 

gGnommcn — 16 

3) Fra Qiovanni daFieftole,K<>nannt„ilbeatoAngelieo'*.EiiiEagddwGcridits ' 20 

4) Masaccio di San QioTamii. Figur ( im s A]iiist( ls — 16 

6) Fetellino PomIIL Daa Martyrüiuro Her Heiligen Cosiinu und Damiano . . 1 • — 

6) Amtmiia ^1 FoUigiiolo. Bein Baden ttberraaebto Krieger 1 6 

7) Sandro Botücelli. Ein junger Mann , vui:] Tih kcn zu schea — 16 

8) La«a Bignorelli. gtudicublatt bingeworfcncr MiianeT . , S3 

9) XeoBudo da "TiaH. Halbfigor der b. Jnogfrav — SO 

10) Filippino Lippi. Der Apostel und sein Schiller 1 — 

11) BaffaelUno del Garbo. Dvr b. Franciicus knieend — SD 

12) Conmo Bosseli. JoLannm der Tiafer, stebende Figur — 16 

18) Denelbe. Sitzende Figur eines jungen Mnnnea — 16 

14) lorenzo di Credi. Dio llt iliiren Catliarina und StC2)hau — 20 

Ib) Derselbe. Nymphe und Tritonen — 10 

16) 7im ButoleaniM 4i Ban Karoo. Jugendlicher K«pt . — 16 

17'TV;i",: ^■^-:.:tlls nni Kn;uz — S6 

i öj Baltaasar« Femzs. Statu« des Hercules und arcbitectooiBcbe VerziemDgen 

fUr die Villa Fameiina — SS 

19) Baccio BandilMlli. Eine «teilende Kub — 18 

20) Angelo Bronsino. Kopf eines Engcia 87 

21) Fietro Berrettini da Cortona. CLristua mit dem Weibe von Samaria am 

Bmuten — SO 

Umbrische und Römische Scliuleu. 

33) Piotro Peragino (Yanucci). Zwei anf der £rde «itaende Apoetel aae der 

Transfiguration im Cambio zu Perugia 1 — 

SS) Derselbe. Dio heilige Magdalena — 16 

24) Eaffaelle Santi da Urbino. Ein Reiterkampf 1 — 

25} Derselbe. Der Genius der Diana. Aua der Famesiua — 25 

SlO Dctsclb«. ]>er Cknint Am Neptun an« gleldier Folg« — 16 
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37) Derselbe. Die Figur der Er«, stehend vom RUcken ra lehan ..... — 26 
38«) Deraelbo. Nymphen and Tritonen. Zeichtiuug flir dneSdiliiialt ia i Sttchen 9 Ift 

'28b) Derselbe. Vorhergehend«« auf einem Blatt — S6 

20) Derarllie. TAnv Croppp von drei Engeln — 20 

3U) Schule dM KsiphaeL L>a« Martyrtlium der b. Felicitas 1 ^ 

31) Deiglddieii. Die b. Jvngfirma mit den Kinde, aar die Köpfe ..... — 10 

3T] Oian-Franceico PeriTii, 1 H t il Fattore. "j'air/.c in!c nu n 22 

38) Oinlio Pip^ genannt 0. Eomaao. BogeuschUUcu in Kühnen .... — 25 
84} DefMlbe. Die Apotheose det Herenlee 1 6 

35) Pierino (Bonaccorsi) del Vega. Diu GraUegang dirieli 1 — 

36) TMdon» OUgi lian. Venne nnd Cnpide - 18 

Venetianische Schnlc. 

87) BirtotouBM Vlvufai dn KonUM. ISn Iföneli mit Krewi nnd Bnch . . —16 

38) OantU Bellini. Mannliclicr Kopf mit Tnrban, angeblich Mahomot II. . . — 25 

39) Oian-BeUini. Die h. Jungfrau anf dem Throne mit Heiligen und Engeln . — 27 

40) Tiaano TeeeDio, Landschaft mit einer Btadt in der Mitte eine* Flaiaee . 1 — 

41) Derselbe. Die Bildnisse des Socratcs und des Benoca (?), im Preil 18 
42i Antonio Lioinio da Pordenone. Die Vi>mi?ililnnfr tli r h .Titti;.'fr»o ... 1 — 

43) Olaoopo Eoboiti, genannt ü lintoretto. Das Nachtmahl (.'Jiristi .... — ST 

Ij(»nlMurdische Schulen. 

44) Giovanni da Milano. Die heil igen drei K9aig;eaof der RelM nach Belhlehem — 9S 

45) Monwone. Die Grablegung Chrieti — 82 

46) BartoIoflnoN flnardi, gen. BnoMstlBO. ninf knieende Magistrntspeieonen 1 — 

47) I i : I I)ns Gegenstiii k 1 -- 

48) Giovan-Antonio Beltraffio. Maprlnlcn.i im Hau» di-s Plmriefifr« .... — 80 

49) Antonio Allegn, genannt ü Coreggio. Erster Entwurf zum Ciemfilde des 

h. Qtoig der Dreadner Oakrie, ohne die Enge) im VordeigTnnd ... — 87 

60) Dcrspllio Dir rlcr vnrhfr^-rhfTirlrii Zeichnung hlnmgeftijton Engd • , . — 20 

61) Derselbe, Der Kopf der h. Jungfrau - 16 

68) Derselbe. Ejnder swieeben Weinreben ............ — 96 

53» Anaibale Caracci. Allegorische DarKtcIlnng der Naeht . , — 97 

64) OiMopo Cavedone. tfari* mit dem Kinde ^98 

56) l«n«d«tto Outt^ioM. Hebikelinnde Heeide i '■^ 

66) OllMi^ ftibtt«, gMMirnt lo SpagMlütto. Der b. Hieran jmne In der WOale ^ 80 

Flandrische Schule. 

57) Jan van Eyck. Münnlichcr Kopf — 36 

68) Derselbe. Stadien rtm 8 weibliehen Figoren 1 6 

50'i Anonymer Ufeister der Sohtile von Bargnad. Lveresla mit ihren fVanen . — 25 

60) Desgleichen. Scone aus einem Lager 36 

61) 7na lleidiBg. Die Oefengennebmuig Christi — 86 

68) Oiüntin Metsys. Die h. Jungfrau, den tedlen Christas beweinend ... — 87 

«3) Dorsolhe. Zwei Bauernköpfo — 90 

64) W. van Assen. Das Martyrthuro des h. Andren)« I — 

66) Hendriek Q<dtxias. Kopf «ner alten Frnn — 18 

66) V. P. SnbtBt. Weibliehe Figor, «ebrseheinlioh 8t. Hagdalenn .... — 90 
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67) Denelbe. Ein Herr ipielt die Laute 2& 

68) Denelbe. Küpftbea elace der Sflluie det Bob«iw "16 

69) rrani, oi:i Snjder». Das Inner« einer niederliüMiiMbeii Küdie .... 1 5 

70} Savid Tenien der Aeltere. Ein Bancmgpla^; - 20 

71} Anthonie van Dyck. Daa mit Domen gekrönt« Baupt Christi . . . . — 18 

Nied^ländiacbe Meister. 

72) Eembrandt Tan Byn. ■ Knub dat Gaujned — 20 

73) I>erselbe. Dur Kartenapieler — 18 

74) Adriu vu Oitidt. sau Bmemfert — SB 

7') I Gerard Tow. Kopf «i»«"« Alten — 19 

76) Aldert Tan ET«rdin^n. Landschaft mit Tannen — 23 

77} Derselbe. Norwegische Hatten — 18 

Deutsche Schulen. 

7B) Anonymer Heister der deutschen Sohnle. Dia Ifen« dei h. Gregor . . 1 — 

7ü) Desgleichen. Einang Christi in Jerusalem — 26 

80) aidlMl VoUgMUth. Die h. Jangfimn mit dttin Kinde — 1« 

81) Derselbe. Sechs biirtige Alte, nur die KSflll . — 16 

82) Alhrocht S&rer. Kopf eines Apostels — 26 

88) Denelbe. Der Schmerzensmensch und Kreuzbild . — 18 

84) Deniclbc. Kopf eines Bauern "90 

85) Lucas Cranach. Difl im, liegende Figur — 16 

b6) Derselbe. Zvei todte Gimpel — 18 

87) Wm Bolbata. Bildniaa des )f«i«t der Di«tdn«r Gakuie 1 fi 

i^f«' ' !<:, IMiikhcite eines kli iiii'ii Kindes mit den HXnden dw Untier . — 10 

89) Georg Fenei. Sitzende junge I>au in betender ßtellung — 86 

90) WtttMiUmt BoUair. Dm KlndcrUpüefaen — 16 

91) CarlButbardt Ein Bürenzwingcr — 20 

92) Ch. W. & IkUtdoh. BinejangeDamaamFenater — 27 

FrAiuostsche Schale. 

93) AmayMtaMadMV Militär Am ll.;aliA Jnpiter — 89 



94) Jaquet Callot. Din Anliotnufr tliT FTirtcn 12 

96) Clnnd« Oelte, genannt Le Lorrain. Ansicht von Floren» 1 — 

96) Aiqm DnglMl« genannt 0. Bnaiill. Bmiadw Landaehaft -> 9? 

97) Charles Le Brun. Ein (ieniu lllr dl» graaae Galaria an Venainee . . . — 2n 

98) Derselbe. Das Gegenstück — 20 

I 99) Pnu^oia GhMTMm. Znf[ Ton Hagiatvaliveraan«» am Pfard und an fftea . 1 — 

>^100) JB|Mi GovrMib genannt I« Ba«q|tifiMn. Ein Baiteigajbelit .... — 37 
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